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Alexander Otto Sportstiftung 

 

• 150.000 € für Projekte im Hamburger Sport 
 

Hamburgs Sportlerinnen und Sportler dürfen sich freuen. Das Kuratorium der Alexander Otto 

Sportstiftung beschloss jetzt die Förderung zahlreicher neuer Sportprojekte in Hamburg mit 

einem Gesamtvolumen von rd. 150.000 Euro: 

  

• Gemeinsam mit dem Verband der Radfahrlehrer initiiert die Stiftung in den 

Sommerferien Radfahrkurse und übernimmt dafür die Kosten. Sozial benachteiligte 
Kinder im Alter zwischen fünf und acht Jahren, die das Radfahren nicht erlernen 

konnten oder noch unsicher auf dem Fahrrad sind, werden dabei von fachkundigen 

Radfahrlehrern geschult. Ziel ist es, dass die Kinder mehr Sportlichkeit, Mobilität und 

Sicherheit im Straßenverkehr erlangen. An folgenden Schulstandorten finden in den 

Sommerferien einwöchige Radfahrschulen statt:  

- Ganztagsschule am Altonaer Volkspark in Lurup und Grundschule 
Rotenhäuserdamm in Wilhelmsburg (jeweils vormittags bzw. nachmittags 

vom 12. – 16.07.) sowie  
- Grundschule Heidhorst in Lohbrügge und Grundschule Seeredder in 

Steilshoop (jeweils vormittags bzw. nachmittags vom 19.07. – 23.07.).  

In den Herbstferien wird die Schulung an folgenden Schulstandorten durchgeführt:  

- Schule Arnkielstraße in Altona und Grundschule Rotenhäuserdamm in 
Wilhelmsburg (jeweils vormittags bzw. nachmittags vom 4. – 8.10.) sowie  

- Grundschule Heidhorst in Lohbrügge und Grundschule Seeredder in 
Steilshoop (jeweils vormittags bzw. nachmittags vom 11. – 15.10.).  

• Darüber hinaus wird der Schulsport in der Volksbank Arena fortgesetzt, wodurch 

zahlreiche Klassen und Kurse im nächsten Schulhalbjahr nachhaltig im Eissport 

unterrichtet werden. Die Schule Königstraße, Ganztagsschule am Altonaer 
Volkspark und Geschwister-Scholl-Gesamtschule werden ihren Schülerinnen und 

Schülern somit auch zukünftig entsprechende Schulsportangebote machen können. 



Die Sportlehrer wurden dafür eigens in von der Sportstiftung angebotenen Kursen 

weitergebildet.  

• Die Stiftung initiiert und finanziert Seminare im Bereich des Krafttrainings für 

Trainer im Leistungssport. Martin Zawieja, Bronzemedaillengewinner im 

Gewichtheben, hat im letzten Jahr u.a. den Deutschen Schwimmverband zu 

mehreren Titeln und Medaillen bei der WM in Rom geführt. Im weiteren Verlauf des 

Projekts werden die Trainer in Hamburg befähigt, eigenständig die Steuerung der 

Trainingsprozesse zu übernehmen, so dass die Nachhaltigkeit des Projekts gesichert 

ist.  

• Für den Schulverein Hegholt finanziert die Stiftung die Anschaffung eines 

Ballfangzauns für den schuleigenen und auch von Vereinen genutzten Sportplatz.  

• Das Spielhaus Jarrestadt in Barmbek unterstützt die Stiftung bei der Anschaffung 

von zwei Großtrampolinen. Die Trampoline sollen das Bewegungsangebot der Kinder 

und Jugendlichen ergänzen. 

 

Alexander Otto, Kuratoriumsvorsitzender: 
„Wir möchten möglichst vielen Hamburger Sportlern und Sportvereinen helfen, insbesondere 

solchen, die sozial schlechter gestellt sind. Dem Kuratorium wurden tolle und innovative 

Projekte vorgestellt. Es zeigt sich, dass die Vereine gute und wichtige Arbeit leisten. Dabei 

verdienen sie unsere Unterstützung.“ 

 

Die Alexander Otto Sportstiftung 
Seit ihrer Gründung im Oktober 2006 hat die Alexander Otto Sportstiftung ein Fördervolumen 

von rund 600.000 Euro für Projekte im Hamburger Sport bewegt. So hat die Stiftung z. B. die 

Aktion „Kids in die Clubs“ gefördert, wodurch insgesamt rund 800 Kindern aus 

einkommensschwachen Familien die Mitgliedschaft in einem Sportverein für ein Jahr 

ermöglicht wurde. In Billstedt hat die Stiftung die Anschaffung einer neuen Flutlichtanlage 

finanziert. Die Sportstiftung hat dem Sledge-Eishockey nicht nur die Anschaffung neuer 

Sportausrüstung, sondern auch Trainingszeiten in der Volksbank Arena ermöglicht und somit 

diese Sportart erst nach Hamburg geholt. Auch im Segel- und Fechtsport hat die Stiftung 

verschiedene Projekte unterstützt.  

 

In der Sportstiftung engagieren sich neben dem Stifter Sportsenatorin Professor Karin von 
Welck, Dr. Reiner Brüggestrat, Vorstandssprecher Hamburger Volksbank, Wolfgang 
Burgard, Mitglied der Geschäftsführung Carlsberg Deutschland GmbH, Bernd Hoffmann, 

Vorstandsvorsitzender HSV, Sportstaatsrat Dr. Manfred Jäger,  Professor Norbert Klusen, 

Vorstandsvorsitzender Techniker Krankenkasse, Dr. Andreas Mattner, Präsident Hamburg 



Freezers, Günter Ploß, HSB-Präsident, Andreas Rudoph, Präsident HSV Handball, 

Professor Hans-Jörg Schmidt-Trenz, Hauptgeschäftsführer Handelskammer Hamburg, 

Wimbledonsieger Michael Stich und Andreas Wente, Geschäftsführungssprecher Philips 

Deutschland GmbH.  
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